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¥ Paderborn. Vor allem in der
Stadt Paderborn haben die No-
tare im vergangenen Jahr offen-
sichtlich einiges zu tun gehabt:
So wurden in der Domstadt
deutlich mehr Grundstücke,
Häuser und besonders Eigen-
tumswohnungen verkauft als
2010: Der Gesamtumsatz (1646
Verträge) stieg um 18 Prozent
auf 230 Millionen Euro. Dabei
blieben die Preise recht stabil –
bis auf junge Wohnungen: sie
waren bis zu 20 Prozent teurer.

Die Immobilienexperten aus
Stadt-und Kreisverwaltung zeig-
ten sich am Dienstag bei der Prä-
sentation dieser Entwicklung
„überrascht“ vom starken An-
stieg der Verkaufszahlen, wie Jo-
hannes Leßmann, Vorsitzender
des Gutachtenausschusses bei
der Stadt, betonte. 196 Bau-
grundstücke für Ein- und Zwei-
familienhäuser wurden 2011 in
Paderborn veräußert – ein Plus
von 28 Prozent gegenüber dem
Durchschnitt der letzten drei
Jahre (153 Verträge). Der
Grundstücksverkauf fürMehrfa-
milienhäuser wuchs sogar um
50 Prozent (33 Verträge), der für
Gewerbeobjekte um 80 Prozent.
Dabei stieg der Baulandpreis im
Mittel moderat um 0,6 Prozent.

365 Ein- und Zweifamilien-
häuser wechselten im Stadtge-
biet den Besitzer – eine Zu-
nahme von 11 Prozent und, so
Leßmann, der höchste Umsatz
seit 2006. Dabei wurden für ein
freistehendes Einfamilienhaus
in der Kernstadt durchschnitt-
lich 227.000 Euro (Baujahr
1960-1979) bzw. 255.000 Euro
(1980-2009) erzielt (Stadtteile:
191.000 bzw. 253.000 Euro). Bei
Objekten aus der Zeit vor 1980
achteten Käufer stark auf den
energetischen Zustand, weiß
Leßmann. Das Interesse am ge-
brauchten Mehrfamilienhaus
sei weiterhin rückläufig (84 ).

Eigentumswohnungen hinge-
gen waren 2011 in Paderborn
der Renner: 813 Stück wurden
verkauft – ein Plus von 60 Pro-
zent. Allerdings: jeweils 100 gin-
gen im Paket an zwei Käufer.
Wie bei den Häusern blieben die
Preise weitgehend stabil und be-
trugen bei Neubauobjekten
1.800 bis 2.600 Euro/Quadrat-

meter. Aber: 5- bis 15 Jahre
junge Wohnungen waren deut-
lich teurer: um 15 bis20 Prozent.

„Die Menschen investieren
aus Furcht vor dem Werteverfall
des Geldes in Betongold statt in
unsichere griechische Anlei-
hen“, konstatierte mit Leßmann
auch Axel Gurok aus der Kreis-
verwaltung. Außerdem seien die
Zinsen niedrig und die Mietren-
diten akzeptabel. Im Kreisgebiet
wurden 211 Bauplätze verkauft,
fast jeder zweite von einer Kom-
mune. „Das sind 3,5 Prozent we-
niger als 2010, ist aber immer
noch ein sehr hohes Niveau“, be-
tonte Gurok. Die Bodenpreise

blieben weitgehend stabil, der in
letzten Jahren zu verzeichnende
Abwärtstrend beim Preisniveau
sei kreisweit gestoppt. Das gelte
auch für gebrauchte Eigentums-
wohnungen, die im Kreisgebiet
nichtso gefragt sind wie inPader-
born, 2011 dennoch um 2,5 Pro-
zent teurer geworden sind.

453 Ein- und Zweifamilienob-
jekte wurden verkauft, ein Plus
von 2,7 Prozent. In den Ortszen-
tren waren für ein freistehendes
Haus im Durchschnitt 219.500
Euro fällig (1980-2009), in Orts-
teilen 195.500 Euro. Der kreis-
weite Gesamtumsatz blieb mit
160 Mio. Euro nahezu konstant.

´ Der höchste Bodenricht-
wert im Innenstadtzentrum
von Paderborn wurde im Be-
reich Westernstraße ermittelt:
1.550 Euro pro Quadratmeter.
´ Teuerste Adressen in Pader-
borner Wohngebieten sind mit
350 Euro z. B. Mallinckrodt-
straße und Greiteler Weg. Am
günstigsten (130 Euro): We-
wer-West und Thune.
´Im Kreis wohnt man teuer in

Bad Lippspringe (150-230
Euro), Hövelhof (125-190),
Delbrück (135-210). Fast jeder
2. Kauf im Kreis erfolgte 2011
in Delbrück und Salzkotten.
´Am günstigsten ist es im Bü-
rener Ortsteil Barkhausen: 32
Euro pro Quadratmeter.
´ Alle Details unter: www8.pa-
derborn.de/gutachterausschuss
und www.kreis-paderborn.de/
gutachterausschuss (au)

¥ Paderborn. Einbrecher haben am Wochenende an der Giefers-
straße mehrere Räder aus der Werkstatt eines Reifenhandels gestoh-
len. Die Täter schlugen ein Fenster an der Rückseite ein und stiegen
in die Werkstatt ein. Von innen öffneten sie ein Rolltor, um daraus
mehrere komplette Rädersätze abzutransportieren, vermutlich mit
einem Fahrzeug. Hinweise auf verdächtige Personen oder Fahr-
zeuge nimmt die Polizei unter Tel. (0 52 51) 30 60 entgegen.

ErneutGleisarbeiten:
Bahnübergang gesperrt

RäderausReifenhandlunggestohlen

Immobilien-Expertenaus derVerwaltung: (v. l. ) Rainer Ahmann und Johannes Leßmann (Stadt Paderborn) sowie Axel Gurok und Franz-Josef Brinkmann (Kreis). Die neuesten
Richtwertkarten und Grundstücksmarktberichte können von Interessenten sowohl auf den Internetseiten als auch in den Verwaltungsräumen eingesehen werden. FOTO: REINHARD ROHLF
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Kuriositätenhatdie Paderbör-
nerin schon so manche er-

lebt, tummelt sie sich doch häu-
fig in Amts- und Landgericht,
wo sich das Leben in seiner Fülle
und der Mensch mit seinem gan-
zen Erfindungsreichtum präsen-
tiert. So auch gestern, als sich ein
Angeklagter für den Diebstahl et-
licher Liter Diesel verantworten
musste. Einen Bagger soll er
mächtig zur Ader gelassen ha-
ben. Zu einer juristischen Aufar-
beitung des Falles kam es indes
nicht, denn der Sprit-Dieb er-
schienhöchstselbst nicht vor Ge-
richt, sondern entschuldigte
sich telefonisch. Er sei auf dem
Weg zum Verhandlung mit dem

Auto liegen geblieben, teilte der
Mann dem Amtsrichter mit. Ob
dieser Vorfall auf einem leeren
Tank beruhte, konnte nicht ge-
klärt werden. Von einer Strafe
absehen mochte der schmunze-
lende Richter jedoch trotzdem
nicht. Eine erneute Fahrt zum
Gericht bleibt dem Angeklagten
zwar erspart, dafür wird ihm
demnächst ein Strafbefehl ins
Haus flattern. Und die werden ja
von den Postboten via Fahrrad
transportiert, sieht für den Die-
seldieb keine Möglichkeit des
Entrinnen

VON RALPHMEYER

¥ Paderborn. Fünf Menschen
sind am Dienstagnachmittag bei
einem Unfall mit einem Groß-
raum-Taxi zum Teil schwer ver-
letztworden. Erereignete sich ge-
gen 14.30 Uhr in der Baustelle
der Bundesstraße 1 zwischen Pa-
derborn und Salzkotten.

In Höhe von Gut Warthe
übersahder52 Jahre alte Taxifah-
rer einen am Fahrbahnrand ab-
gestellten Firmenwagen (Ford
Focus) des Straßenbauunterneh-
mens. Das Taxi, ein Mercedes
Vito, prallte gegen den Ford Fo-
cus, der einige Meter weiter ge-
schleudert wurde und mit Total-
schadenstehen blieb. DerMerce-

des-Kleinbus kam von der
Straße ab und blieb in der lehmi-
gen Böschung liegen.

Während der Taxifahrer
nicht verletzt wurde, zogen sich
die Fahrgäste zum Teil schwere
Verletzungen zu. Die zwei
Frauen und drei Männer im Al-
ter von 54 bis 73 Jahren aus Duis-
burg, Mülheim und Essen wur-
den von der Feuerwehr mit vier
Rettungswagen in die Kranken-
häuser nach Paderborn und Salz-
kotten eingeliefert. Zwei Not-
ärzte sowie der Leitende Notarzt
aus Delbrück kümmerten sich
um die Verletzten.

Die Bundesstraße wurde wäh-
rend der Rettung für rund an-
derthalb Stunden gesperrt.

Von der Straße abgekommen: Im Taxi wurden fünf Fahrgäste trans-
portiert, die zum Teil schwere Verletzungen erlitten. FOTO: M. KÖPPELMANN

¥ Radarkontrollen führt die Polizei heute durch in Paderborn Pa-
derborn an der L 813 zwischen Sande und Ostenland, in Altenbe-
ken an der L 828 zwischen Altenbeken und Schwaney, in Bad Lipp-
springe an der L 814 zwischen B1 und Neuenbeken und in Del-
brück an der L 822 (Fahrtrichtung Hövelhof). Und morgen in Pa-
derborn an der L 755 zwischen Benhausen und Altenbeken, in
Lichtenau an der B 68 zwischen Lichtenau und Kleinenberg, in Al-
tenbeken an der B 64 in Höhe Buke/Schwaney und in Bad Wün-
nenberg an der L 744 in Fahrtrichtung Wünnenberg. Polizei und
Ordnungsbehörden behalten sich weitere Kontrollen vor.

ACHTUNG BLITZER
D e r N W - V e r k e h r s s e r v i c e

BürgerinvestiereninBetongold
Deutlich mehr Verkäufe von Baugrundstücken, Häusern und Eigentumswohnungen

¥ Paderborn. Am Montag, 26.
März, bietet das Geburtshilfe-
team des St. Vincenz-Kranken-
hauses um 14 Uhr einen Ge-
schwisterkurs an. Hier können
die großen Schwestern und Brü-
der schon im Vorfeld der Geburt
üben, wie man das Baby trägt
oder hält. Der etwa einstündige
Kurs kostet 5 Euro und richtet
sich an Kinder bis zu 8 Jahren.
Anmeldungen beim Vincenz-
Krankenhaus bis zum 22. März
unter Tel. (0 52 51) 86 41 90.

¥ Paderborn. Die Polizei sucht
nach einem Handtaschendieb,
der seit Sonntag vermutlich für
drei Taten verantwortlich ist.
Am Dienstagmorgen war eine
82-jährige Frau gegen 9.15 Uhr
gemeinsam mit ihrem Ehemann
zu Fuß Am Ikenberg zwischen
Kaiserpfalz und Dom unter-
wegs. Plötzlich näherte sich un-
bemerkt ein Mann von hinten
und entriss dem Opferdie Hand-
tasche. Mit der Beute sprang der

Täter über einenZaun und flüch-
tete durch die Gärten in Rich-
tung Am Rothoborn. Der Räu-
ber soll 20 bis 30 Jahre alt, etwa
170 cm groß und sportlich
schlank sein. Er hatte kurzes glat-
tesgepflegtes Haarundwar kom-
plett schwarz bzw. dunkel geklei-
det, wobei er einen hüftlangenA-
norak trug.

Schon am Montagnachmit-
tag hatte ein Täter gegen 14.15
Uhr an der Riemekestraße ver-

sucht, einer 58-jährigen Frau die
Tasche zu entreißen. Die Frau
hatte die Tasche festhalten kön-
nen und den Täter durch lautes
Schreien in die Flucht geschla-
gen.

Der Mann war auch hier über
einen Zaun gesprungen und in
Richtung Aldegrever Straße ge-
flüchtet. Das Opfer hatte den Tä-
ter wenig später in dem Waren-
haus nahe des Tatorts gesehen
und sich dann bei der Polizei ge-

meldet. Alter, Größe und Beklei-
dung ähneln der ersten Beschrei-
bung. Der Mann soll gepflegt
wirken und südosteuropäi-
schem Typs sein.

Bereits am Sonntagabend
hatte war einer Rentnerin am
Querweg von einem so beschrie-
ben Mann die Handtasche ge-
stohlen worden (wir berichteten
gestern). Hinweise auf Tatver-
dächtige nimmt die Polizei un-
ter Tel. (0 52 51) 30 60 entgegen.

SchwererUnfall
inderB1-Baustelle

Behinderten-Transporter schleudert in Graben

Bauland: In der Stadt Paderborn sind 2011 deutlich mehr Baugrundstücke verkauft worden als 2010, wobei die Preissteigerung mit 0,6 Prozent
moderat ausfiel. Im Kreisgebiet hingegen wurde etwas weniger Bauland verkauft, die Preise blieben weitgehend stabil. MONTAGE: M. LANGE

Guten Morgen,rgen,

Paderbo
rn

»Furcht vor
Werteverfall
des Geldes«

Vincenzbietet
GeschwisterkursPolizei fahndetnachHandtaschendieb

Drei Übergriffe in wenigen Tagen: Serientäter hat ältere Damen im Visier

¥ Paderborn-Benhausen. Der Bahnübergang Eggestraße/Papen-
berg in Benhausen wird vom 17. März ab 18 Uhr bis zum 20. März
um 8 Uhr für den Fahrzeugverkehr voll gesperrt. Grund dafür sind
erneut dringende Gleisbauarbeiten. Entsprechende Umleitungen
sind ausgeschildert. Die Stadt Paderborn weist darauf hin, dass der
Dörener Holzweg nur vom Linienverkehr und dem landwirtschaft-
lichem Verkehr befahren werden darf. Die Stadt Paderborn bittet
um Verständnis.
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